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Sehr geehrte Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler! 

Während der Sommerferien – auch wenn das Wetter es nicht immer überall gut mit uns gemeint 
hat – haben wir alle hoffentlich genügend frische Kraft tanken können, sodass wir die vor uns 
liegenden Aufgaben gemeinsam erfolgreich werden bewältigen können.  
Aufgrund der Erkenntnisse des aktuellen Schulentwicklungsplans, vor den Ferien von der 
Thomaßen-Consult-Unternehmensberatung erstellt, werden wir uns wahrscheinlich auch mit 
neuen Konzepten zur baulichen Erweiterung unserer Schule zu beschäftigen haben, die in Kürze 
vom Schulausschuss und Rat der Stadt Menden zu beraten sind. Der Hauptschwerpunkt unserer 
Schulprogrammarbeit wird jedoch in der Präzisierung und Verschriftlichung der im zurückliegen-
den Schuljahr begonnenen Profilentwicklung und –weiterführung liegen müssen. 
Im Schuljahr 2016/17 werden 1264 Schülerinnen und Schüler (Stand 21.08.2016) unsere Schule 
besuchen, für die Erteilung des Unterrichts stehen uns 109 Kolleginnen und Kollegen zur Verfü-
gung. Unter Berücksichtigung der landesweit geltenden Schüler-Lehrer-Relation verfügt die 
Schule über eine 100-prozentige Stellenbesetzung, was leider immer noch nicht für alle Gymna-
sien in Nordrhein-Westfalen zutrifft. 
 
Unterrichtsversorgung – Personalien 
 
Daher kann am GHM die Stundentafel nahezu vollständig erteilt werden. Wegen fachspezifischer 
Engpässe mussten allerdings der Kunstunterricht in der Jahrgangsstufe 5 und der Sportunterricht 
in wenigen Kursen um eine Stunde gekürzt werden. Die insgesamt gesehen stabile Unterrichts-
versorgung konnte vor allem deshalb gewährleistet werden, weil uns von der Bezirksregierung 
Arnsberg neue Lehrkräfte zugewiesen wurden. Als neue Lehrkräfte begrüßen wir an unserer 
Schule Frau I. Möller (Lehrbefähigungen: M, BI), Herrn M. Decker (Lehrbefähigungen: E, GE), 
Herrn Dr. A.-M. Zibis (Lehrbefähigungen: D, PL) und Frau D. Beuke, die das Team der 
Förderschullehrkräfte verstärken wird. Aus der Elternzeit kehren zurück Frau T. Kühn (Lehrbe-
fähigungen: D, SP) und Frau S. Ruberg (Lehrbefähigungen: L, SP). Wir wünschen allen Rück-
kehrerinnen und unseren neuen Lehrkräften, dass sie sich an unserer Schule schnell zurechtfinden 
und am GHM wohlfühlen mögen. 
Herr A. Pohl wird leider mehrere Monate krankheitsbedingt keinen Unterricht erteilen können, die 
notwendigen Vertretungsregelungen konnten rechtzeitig in Absprache mit ihm vor dem Schul-
jahresstart getroffen werden. Für den langwierigen Genesungsprozess wünschen wir Herrn A. 
Pohl Kraft und Geduld. 
Am Ende des Schuljahres 2015/16 sind Frau A. Bräunig, Frau A. Kaufmann, Herr J. Antepoth, Herr 
G. Lehmkühler und Herr A. Theis in den wohlverdienten Ruhestand getreten. Sie waren alle die 
längste Zeit ihres beruflichen Wirkens entweder am ehemaligen „Walram“ oder am ehe-maligen 
„HGG“ tätig. Zahlreiche Schülergenerationen und ihre früheren Kolleginnen und Kolle-gen haben 
sie als Lehrkräfte und in der Verantwortung für wichtige Funktionsbereiche der Schule schätzen 
gelernt. In der letzten Schulwoche vor den Ferien hat die ganze Schulgemeinde in einer kleinen 
Feier unseren Ehemaligen für ihre engagierte Arbeit gedankt und ihnen einen gelingenden Start 
in die nächste Lebensphase, vor allem aber Gesundheit und Zufriedenheit, gewünscht. 
 
Die Aufgabe der Koordination der gymnasialen Oberstufe hat Herr S. John in der Nachfolge von 
Frau A. Kaufmann übernommen. Wir sind froh über seine Bereitschaft zur Übernahme dieser 
verantwortungsvollen Aufgabe und wünschen ihm viel Erfolg und berufliche Erfüllung in seinem 
neuen Tätigkeitsfeld.  
     



 
 
Halbjahresunterricht Klasse 9 
 
In der Jahrgangsstufe 9 sind die Noten des 1. Halbjahres im Epochenunterricht der Fächer Kunst 
und Musik am Ende des Schuljahres versetzungsrelevant.                                                          
 
Fachraumprinzip 
 
Die Befragung unserer Schülerinnen und Schüler der Klassen 7 – 9 hat ergeben, dass die große 
Mehrheit mit der veränderten Unterrichtssituation gut zurechtkommt und sich mit der Weiter-
führung des Erprobungsstatus anfreunden kann. Leider zeigt die Auswertung der Ergebnisse 
auch, dass sich die Erwartung einer Steigerung der Sauberkeit und Ordnung in den Unterrichts-
räumen als Folge der Einführung des Fachraumprinzips und dadurch geänderter Verantwort-
lichkeiten noch nicht überzeugend erfüllt hat. Da die mediale Ausstattung einiger Fachräume noch 
weiter verbessert werden muss, bevor eine hohe Akzeptanz des neuen Systems in der gesamten 
Schülerschaft und im Kollegium zu erwarten ist, soll der Erprobungsstatus aufrecht-erhalten 
werden, so der Beschluss der Schulkonferenz des GHM, um mit dem Schulträger schneller über 
eine Beschleunigung der Verbesserung der Raumausstattung ins Gespräch kommen zu können.  
 
 
Schulfest - Rückblick 
 
Unser Fest am Ende des Schuljahres wurde von der ganzen Schulgemeinde – Schülern, Eltern, 
Kollegium, Ehemaligen – durchgängig gut angenommen, während des gesamten Festes herrschte 
reger Betrieb auf dem ganzen Schulgelände und auch der „Wettergott“ war uns wohlgesonnen. 
Dank zahlreicher attraktiver Angebote kam zu keinem Zeitpunkt Langeweile auf. Es gab viele 
Anlässe, Spaß, Freude und Gemeinschaft zu erleben und miteinander ins Gespräch zu kommen. 
Auf den erfolgreichen Verlauf des Festes dürfen wir alle stolz sein. Mein besonderer Dank gilt 
deswegen allen Kolleginnen und Kollegen, die mit ihren Klassen und Kursen ein breites Angebot 
an Aktivitäten entwickelt und durch Präsenz, Aufsicht und Mitarbeit die Organisation gestützt 
haben sowie dem Organisationsteam für seinen außerordentlich intensiven Einsatz während der 
kurzen Vorbereitungszeit des Festes und dem Mensateam für die vorzügliche Bewirtung und nette 
Betreuung der Gäste, nicht zuletzt aber allen Eltern und Sponsoren, die durch großzügige Sach- 
oder Geldspenden oder durch tätige Mithilfe an den Ständen das Gelingen unseres schönen 
Festes erst möglich gemacht haben.  
 
Cafeteria- und Mensaangebot 
 
Beide Einrichtungen erfreuen sich bei Schülern und Lehrkräften – die Cafeteria täglich, die Mensa 
an vier Tagen – weiterhin großer Beliebtheit und sind aus der Schule kaum noch wegzudenken. 
Dank des großartigen Engagements vieler ehrenamtlich tätiger Eltern und unse-res 
Ganztagsvereins kann die Schule diese Angebote vorhalten. Damit das so bleibt, sind wir auf 
weitere Unterstützung angewiesen. Wer das Cafeteria-Team im neuen Schuljahr unterstützen 
möchte, melde sich bitte im Sekretariat. Gerne stellen wir den Kontakt zum Ganztagsverein her. 
Für Fragen zur Mensa und zur Essensbestellung stehen auch unser Schulverwaltungsassistent 
Herr M. Kickermann (Tel. 903 8328) und unsere Schulverwaltungsassistentin Frau A. Eickhoff (Tel. 
903 8311) gern zur Verfügung.  
 
Termine – siehe auch Jahresterminplan             Bewegliche Ferientage 
 
28.09.16  Schulpflegschaftssitzung     27.02.17  Rosenmontag  
26.10.16  Schulkonferenz    26.05.17  Freitag nach Himmelfahrt 
  9.11.16  Pädagogischer Tag   15.06.17  Freitag nach Fronleichnam 
30.11.16  Elternsprechtag - ganztägig      
 
Uns allen wünsche ich einen guten Verlauf des neuen Schuljahres und viel Erfolg bei den vor uns 
liegenden Anstrengungen und Vorhaben. 

 
Schulleiter 
 

 


